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 Der Fluss in der Ortschaft Bjerkreim 

  The Bjerkreims -/Tengselva water system 

flows into the North Sea in the southern 

Norwegian coastal town of Egersund (Rogaland 

district). In the lower part the river is still 

called Tengselva. Together, the two parts of 

the river regularly rank among the top 10 best 

salmon rivers in Norway with an average catch 

of 13 tonnes.  

In general, the Bjerkreimselva River accounts 

for about two thirds of the catch. The entire 

system is characterised by a n umber of 

elongated lakes that connect individual 

sections of the river. A natural border 

between Tengselva and Bjerkreimselva is 

formed by the Fotlandfossen waterfall.  

Every migratory fish has to overcome this 

obstacle on its way to the spawning grounds. 

For some years now, a salmon ladder has made 

this task much easier and has ensured a 

sustainable increase in the quality of the 

water.  

View of the riverside at the village of  Bjerkreim  

 

 
 Das Gewässersystem Bjerkreims-/Tengselva 
mündet in der südnorwegischen Küstenstadt 
Egersund (Bezirk Rogaland) in die Nordsee. 
Im unteren Teil heißt der Fluss noch 
Tengselva. Zusammen gerechnet erzielen 
beide Flussteile mit einem durchschnittlichen 
Fangergebnis von 13 Tonnen regelmäßig 
eine Platzierung unter den Top-10 der besten 
Lachsflüsse Norwegens.  
Grundsätzlich entfallen hierbei etwa zwei 
Drittel der Fänge auf den eigentlichen 
Bjerkreimselva. Geprägt ist das gesamte 
System durch eine Vielzahl langgestreckter 
Seen, die einzelne Flussabschnitte 
miteinander verbinden. Eine natürliche 
Grenze zwischen Tengselva und 
Bjerkreimselva bildet der Wasserfall 
Fotlandfossen.  
Dieses Hindernis muss jeder Wanderfisch auf 
seinem Weg zu den Laichgebieten 
überwinden, seit einigen Jahren erleichtert 
eine Lachstreppe diese Aufgabe wesentlich 
und hat für eine nachhaltig gestiegene 
Qualität des Gewässers gesorgt.  
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Oberhalb von Bjerkreim wird der Fluss kleiner und Angler weniger  

 

 

 

 

  

I had already fished the Bjerkreimselva for a 

week in 2011 and several advantages 

prompted a few friends and me to spend 

another week fishing there last year: 

- Unspoilt stretches of river with good 

passability 

- Long zones of up to 7 km with associated 

opportunities to use pools that are hardly 

fished at all 

- Good possibilities also for beginners of 

two-hand fishing, because some good pools 

can be fished successfully with a simple roll 

cast 

- A one hand rod is actually sufficient at 

Bjerkreimselva, so I don't have to buy new 

equipment 

- The water is open for all kinds of fishing. If 

you need a break from fly fishing, you can 

also use a spoon, spinner or worm. 

Upstream of Bjerkreim the river gets smaller and the number of fishermen decreases  

 

 
Ich hatte den Bjerkreimselva bereits 2011 für eine 

Woche gefischt und mehrere Vorteile veranlassten 

ein paar Freunde und mich, im vergangenen Jahr 

dort erneut eine Angelwoche zu verbringen: 

• Unverbaute Flussabschnitte bei guter Begehbarkeit 

der Strecken 

• Lange Zonen bis 7 km mit damit verbundenen 

Chancen, kaum gefischte Pools zu nutzen 

• Gute Möglichkeiten auch für Einsteiger der 

Zweihandfischerei, denn einige gute Pools können 

mit einem simplen Rollwurf erfolgreich gefischt 

werden 

• Eine Einhandrute reicht am Bjerkreimselva 

eigentlich aus, ich muss also nicht unbedingt neues 

Gerät anschaffen 

• Das Gewässer ist offen für jegliche Art der Angelei. 

Wer einmal eine Pause von der Fliegenfischerei 

braucht, darf auch mit Blinker, Spinner oder Wurm 

tätig werden 



 

 Gewässervorstellung Bjerkreimselva 

 

 

 

  

Zudem macht die wunderschöne umgebende Natur 

an diesem Gewässer eine Menge Spaß. Anders als 

an anderen Flüssen Norwegens, an denen gute 

Strecken teilweise recht überlaufen sind, bietet der 

Fluss Möglichkeiten, einzelne produktive 

Flussabschnitte fast alleine zu befischen. 

Gerade Zone 3 ist mit einer Länge von etwa 7 

Kilometern hier das beste Beispiel. Das gilt 

allerdings nicht für die bekanntesten Stellen dieser 

beliebten Zone! Fahre ich direkt in die kleine 

Ortschaft Bjerkreim, treffe ich an der Brücke im Ort 

jederzeit auf eine Menge Kollegen. Ein Parkplatz ist 

hier für viele Dänen, Norweger, Deutsche und 

Schweden der tägliche Startpunkt, um einige 

Hotspots des Gewässers in Angriff zu nehmen. Bei 

40 – 50 Anglern, die hier auf 2 – 3 Kilometern 

hauptsächlich mit der Fliegenrute unterwegs sind, 

werden natürlich pro Tag ein paar Fische gefangen. 

Aber es gibt wie so oft auch viele Angler, die keine 

Fänge vorweisen können. Oft sind diejenigen 

Kollegen erfolgreich, die frühmorgens als Erste, 

oder abends als Letzte die Topstellen befischen und 

außerdem den Fluss einigermaßen gut kennen. 

Der Süden Norwegens wurde im Sommer 2014 wie 

viele andere Teile des Landes von großer Dürre 

heimgesucht. Der Flusspegel fiel bis auf unter 4 

Kubikmeter, ein normaler Wasserstand bewegt sich 

zwischen 30 und 50 m³. 

Entsprechend blieben während des Juni und Juli 

große Aufstiege aus und das Gesamtergebnis war 

mit 9277 kg das schlechteste der vergangenen 12 

Jahre. Wir besuchten den Bjerkreimselva Ende 

August nach heftigen Regenfällen und gutem 

Flusspegel. 

In addition, the beautiful surrounding 

nature makes this water a lot of fun. Unlike 

other Norwegian rivers, where good 

stretches are sometimes quite 

overcrowded, the river offers opportunities 

to fish individual productive sections of the 

river almost alone. 

 Zone 3 is the best example with a length of 

about 7 kilometres. However, this does not 

apply to the best known places in this 

popular zone! If I drive directly to the small 

village of Bjerkreim, I always meet a lot of 

colleagues at the bridge in the village. A 

parking place is here for many Danes, 

Norwegians, Germans and Swedes the daily 

starting point to tackle some hotspots of the 

water. With 40 - 50 anglers, who are here 

on 2 - 3 kilometres mainly with the fly rod, a 

few fish are caught per day. But as so often, 

there are also many anglers who have no 

catches. Often those colleagues are 

successful who are the first to fish the top 

spots early in the morning or last in the 

evening and who also know the river 

reasonably well. 

The south of Norway, like many other parts 

of the country, was hit by a major drought in 

the summer of 2014. The river level 

dropped to below 4 cubic metres, a normal 

water level is between 30 and 50 m³. 

Accordingly, there were no major rises 

during June and July and the overall result 

was 9277 kg, the worst of the last 12 years. 

We visited the Bjerkreimselva at the end of 

August after heavy rainfall and good river 

level. 
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Eines Morgens traf ich einen der Guides 
des Flusses und hielt ein längeres Ge-
spräch. Als Einheimischer kennt der 
Fliegenfischer das Gewässer seit frühester 
Ju-gend. Er riet mir, mich 2 Kilometer 
oberhalb des Ortes Bjerkreim auf den 
Fluss zu konzentrieren, er selber fische 
dort fast ausschließlich. Daher begab ich 
mich am folgenden Tag auf genau diese 
Tour und wurde nicht enttäuscht. 
Zugegeben, es gibt nur noch einen finalen 
Parkplatz, danach muss gelaufen werden. 
Der weitere Flussverlauf entschädigt mit 
einer Vielzahl interessanter Pools, die nur 
von wenigen Kollegen aufgesucht werden. 
Es liegt eben in der Natur des Anglers 
oder der Anglerin, sich zu Plätzen 
hingezogen zu fühlen, die leicht erreichbar 
sind und an denen schon „etwas los ist“.  
Mein Ergebnis war bei zwei verlorenen 

Kleinlachsen zwar nicht richtig überzeugend, 

aber ich habe die Strecken kennengelernt und 

freue mich auf einen kommenden Urlaub am 

Bjerkreimselva! 

Preise für Lizenzen und Angelregeln  
Auf der ausführlichen und gut 
strukturierten Homepage 
www.bjerkreimselva.no be-kommt man alle 
wichtigen Informationen. Hier findet man 
ebenso alle geltenden Re-geln, die kaum 
Besonderheiten aufweisen.  
Die Saison ist mit einem Zeitraum vom 1. 
Juni ï 20. September sehr lang. Bei den 
Preisen für Angellizenzen gilt während der 
ersten 2 Wochen der Saison ein erhöhter 
Tagespreis von 650 NKR. Die begrenzten 
Lizenzen werden lediglich als Tageskarten 
ausgegeben. 
Während der übrigen Saison kostet eine 

Tageslizenz seit diesem Jahr 380 NKR, beim 

Kauf einer Wochenkarte (1850 NKR) spart man 

immerhin 30%. Wie in Norwegen üblich, wird 

beim Kauf eines Angelscheins ein Pfand 

erhoben (200/400 NKR), das bei Abgabe der 

Fangmeldung erstattet wird. Eine Desinfektion 

des Angelgerätes vor dem ersten Fischen ist 

obligatorisch, es gibt mehrere Stationen für 

diese Maßnahme (z.B. am COOP in Bjerkreim). 

One morning I met one of the guides of the 

river and had a long talk. As a local, the fly 

fisherman has known the water since early 

youth. He advised me to concentrate on the 

river 2 kilometers above the village of 

Bjerkreim, he himself fishes there almost 

exclusively. Therefore I went on exactly this 

tour the following day and was not 

disappointed. Admittedly, there is only one 

final parking place left, after that we have to 

walk. The further course of the river 

compensates with a variety of interesting 

pools, which are only visited by a few 

colleagues. It is in the nature of the angler 

to be attracted to places that are easily 

accessible and where "something is already 

happening". 

My result was not really convincing with two 

lost small salmon, but I got to know the 

routes and am looking forward to a coming 

holiday at the Bjerkreimselva! 

 

Prices for licences and fishing rules 

On the detailed and well-structured 

homepage www.bjerkreimselva.no you can 

find all important information. Here you will 

also find all the applicable rules, which have 

hardly any special features. 

The season is very long with a period from 1 

June - 20 September. The prices for fishing 

licences are subject to an increased daily 

price of 650 NKR during the first 2 weeks of 

the season. The limited licenses are issued 

as day tickets only. 

During the rest of the season, a day licence 

costs 380 NKR from this year on, but if you 

buy a weekly licence (1850 NKR) you save at 

least 30%. As usual in Norway, a deposit 

(200/400 NKR) is charged when a fishing 

licence is purchased, which is refunded 

when the catch report is submitted. 

Disinfection of the fishing gear before the 

first fishing is mandatory, and there are 

several stations for this measure (e.g. at 

COOP in Bjerkreim). 
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Übernachtungen am Bjerkreimselva 

Einen guten Überblick über eine Vielzahl von 

Übernachtungsmöglichkeiten bietet ebenfalls 

die Homepage www.bjerkreinselva.no 

Wir waren mit 6 Personen unterwegs und 

hatten daher ein großes Haus wenige Ki-

lometer entfernt vom Fluss gemietet. Wer es 

allerdings etwas geselliger mag und beim 

Wohnen keinen Hotel-Standard erwartet, sollte 

sich beim COOP in Bjerkreim um ein Zimmer in 

der Gemeinschaftsunterkunft bemühen. Mit 

persönlich macht es Spaß, während des 

Urlaubs andere Leute kennenzulernen (im 

COOP buchen traditionell viele Dänen), daher 

habe ich dort bereits eine sehr angenehme 

Woche verbracht. Der Vorteil liegt hier in der 

schnellen Erreichbarkeit der Angelplätze 

„direkt vor der Haustür“, außerdem sind die 

Zimmer äußerst preiswert. Eine Buchung sollte 

immer dann sehr früh erfolgen, wenn mehrere 

befreundete Angler hier wohnen möchten. 

Angelgerät und Zubehör  
Wie bereits beschrieben, reicht eine 

Einhandrute von 9 Fuß der Klassen 7 oder 8 

aus, um erfolgreich zu fischen. Mir persönlich 

gefiel die Fischerei mit einer Switchrute von 

11,3 Fuß, Klasse 9. Andere Kolleginnen und 

Kollegen trifft man mit Zweihandruten bis 

maximal 15 Fuß an, die Schnurklassen von 10 

bis 12 benutzen. Bei ausreichend Wasser sind 

intermediate Schnüre anzuraten. Eine 

Besonderheit am Bjerkreimselva ist die 

Größe der Fliegenmuster. Kaum jemand 

fischt Muster größer als 10, beliebt sind 

Doppelhaken oder Drillinge der Größen 12 

bis 14. Hierbei besticht besonders eine Fliege 

der Region, die Bjerkreimsflua, aber auch 

dunkle Muster auf Minituben sind äußerst 

beliebt. 

Overnight stays at Bjerkreimselva 

A good overview of a wide range of 

accommodation is also provided on the 

homepage www.bjerkreinselva.no 

We were on the way with 6 persons and 

therefore rented a big house a few 

kilometers away from the river. But if you 

like it a little bit more sociable and don't 

expect a hotel standard in living, you should 

ask the COOP in Bjerkreim for a room in the 

shared accommodation. Personally, it is fun 

to get to know other people during my 

holidays (many Danes traditionally book at 

COOP), so I have already spent a very 

pleasant week there. The advantage here is 

that the fishing spots are within easy reach 

"right on the doorstep", and the rooms are 

also very reasonably priced. A booking 

should always be made very early if several 

anglers want to stay here. 

 

Fishing tackle and accessories 

As described above, a 9 foot one handed 

rod of class 7 or 8 is sufficient for successful 

fishing. Personally I liked fishing with a 

switch rod of 11.3 feet, class 9, and other 

colleagues you meet with two-handed rods 

up to a maximum of 15 feet, using line 

classes from 10 to 12. If the water is too 

much, intermediate lines are recommended. 

A special feature of the Bjerkreimselva is the 

size of the fly pattern. Hardly anyone fishes 

patterns larger than 10, popular are double 

hooks or triplets in sizes 12 to 14, where one 

fly of the region, the Bjerkreimsflua, is 

particularly impressive, but dark patterns on 

mini tubes are also very popular. 
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Der Bjerkreimselva oberhalb des Campingplatzes Bjerkreim Camping 

 

 

 

 

 

Bjerkreimsflua 

View of the Bjerkreimselva upstream of Bjerkreim Camping  

 

 


